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Überregionale Übersicht 
 
1 Bund und Kantone 
Der Bund hat basierend auf dem «Konzept Sportpolitik» ein «Nationales Sportanlagenkonzept ‘NA-
SAK’» erstellt, in welchem alle Sportanlagen von nationaler Bedeutung aufgelistet sind. In der Stadt 
St.Gallen gibt es Sportanlagen von nationaler Bedeutung, welche durch den Bund unterstützt werden. 
 
Anlage Bezeichnung Sportaktivität 
Sporthalle Sporthalle Kreuzbleiche Diverse Hallensportarten 
Sporthalle Athletik Zentrum (Halle) Leichtathletik, diverse Hallensportarten 
Curling Halle Eissportzentrum St.Gallen Curling 
Diverse Sportanlage Gründenmoos Pferdesport 

Tabl. 1 NASAK-Anlagen St.Gallen (Auszug Katalog der Sportanlagen von nationaler Bedeutung, Stand 01.10.2020) 

 
Weitere Anlagen von nationaler Bedeutung im Kanton St.Gallen stehen in Kriessern (Ringen) und 
Rapperswil-Jona (Kanu, Kajak). 
 
Einige Kantone fassen ihre Sportinfrastrukturen in «KASAK» (Kantonale Sportanlagen - Konzepte) zu-
sammen und unterstützen diese Anlagen finanziell. Der Kanton St.Gallen verfügt zwar noch nicht über 
ein KASAK, unterstützt kantonal bedeutsame Anlagen aber finanziell, in der Stadt St.Gallen das Athle-
tik Zentrum. Allgemein sind für überregional bedeutsame Sportanlagen finanzielle Unterstützungen 
durch den Kanton St.Gallen möglich. 
 
Der Kanton St.Gallen führt seit einigen Jahren ein Verzeichnis mit Sportanlagen im Kanton St.Gallen. 
Im Zuge der Aktualisierung erarbeitet er im Jahr 2020 die Grundlagen für die Analyse bezüglich eines 
Kantonalen Sportanlagenkonzepts (KASAK), in welchem dann kantonal und regional bedeutsame An-
lagen aufgelistet werden sollen. 
 

2 Nordostschweiz 
Bei kosten- und betriebsintensiven, nicht vollständig ausgelasteten Sportanlagen macht eine überregi-
onale Vernetzung und Nutzung Sinn. Eine Übersicht der für die Stadt St.Gallen relevanten Sportinfra-
strukturen ist in den folgenden Unterkapiteln dargestellt. Berücksichtigt wurden Freibäder, 400 m - 
Leichtathletikrundbahnen, Tennishallen, Kunsteisbahnen sowie Pferdesportanlagen mit nationaler Be-
deutung. 
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2.1 Kunsteisbahnen 
 

 
Abb. 1 Übersicht Kunsteisbahnen (bhateam ingenieure ag, 2020) 

 
 
2.2 Tennishallen 
 

 
Abb. 2 Übersicht Tennishallen (bhateam ingenieure ag, 2020) 

 



 

GESAK Stadt St.Gallen / Beilage C Seite 4/5 

 

2.3 Leichtathletikrundbahnen 
 

 
Abb. 3 Übersicht Leichtathletikrundbahnen (bhateam ingenieure ag, 2020) 

 
     400m-Rundbahn   /        Indoor-Anlage (200m) 
 
 
2.4 Hallenbäder / Freibäder  
 

 
Abb. 4 Übersicht Hallenbäder und Freibäder (bhateam ingenieure ag, 2020 

 
       Hallenbad   /        Freibad 
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2.5 Pferdesport 
Die Sportanlage Gründenmoos, insbesondere deren Naturarena und das Tribünengebäude, dienen 
alljährlich dem CSIO St.Gallen als Reitstadion.Der CSIO St.Gallen ist der einzige Sportanlass der Ost-
schweiz, der zu den zwanzig grössten unter «Swisstopsport» vereinigten, regelmässig stattfindenden 
Sportveranstaltungen zählt. Der Sportverband der Ostschweizerischen Kavallerie- und Reitvereine 
(OKV) will deshalb im Umfeld des CSIO-Perimeters ein Nationales Pferdesportzentrum Ostschweiz 
realisieren und damit die Synergien zwischen dem Breitensport und dem Spitzensport (wie dem CSIO) 
fördern. Beim OKV laufen entsprechende Standortabklärungen. 
 
Aktuell sind folgende Ostschweizer Pferdesportanlagen auf der Liste der Sportanlagen mit nationaler 
Bedeutung: 
▪ Fehraltorf 
▪ Frauenfeld 
▪ St.Gallen 

 
Fazit 
Die Planung der Sportanlagen in St.Gallen soll in Abstimmung mit den überregionalen Infrastrukturen 
und Angeboten erfolgen. Da die Stadt St.Gallen aufgrund ihrer Grösse und Zentrumswirkung in der 
Region mit Abstand das grösste und vielseitigste Sportangebot aufweist, ist die Nutzung von Anlagen 
in der Umgebung eher untergeordnet. Vielmehr werden die Anlagen in der Stadt durch die Bevölke-
rung der umliegenden Gemeinden zuweilen mitgenutzt. 
 


